
Jahresprogramm 2026
 der Pfarren

Gmünd & Malta 

MI, 10. Juni 2026   |   19–20.30 Uhr   |   PFARRSAAL, PFARRHOF MALTA

Einführung zum Thema KI
Künstliche Intelligenz ist längst Teil unseres Alltags – oft, ohne dass wir es bemerken. Dieser 
Vortrag bietet eine Einführung in das Thema KI, erklärt Grundbegriffe, Funktionsweisen 
und aktuelle Entwicklungen und zeigt anhand praxisnaher Beispiele, wo KI heute schon 
eingesetzt wird. Dabei werden auch Chancen, Grenzen und gesellschaftliche Fragen 
beleuchtet. Anschließend besteht die Möglichkeit zur Diskussion und zum Austausch.

Vortrag und anschließende Diskussion mit:
Fabian Smolnik, BA

Erwachsenenbildner mit Schwerpunkt digitale Kompetenzen
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ORTE:
Pfarrhof Malta – Malta 74, 9854 Malta

oder Pfarrhof Gmünd – Kirchgasse 36, 9853 Gmünd

INFORMATIONEN UND AUSKÜNFTE: 
beim Pfarrverband Gmünd/Malta unter 04732 2289

Ohne ANMELDUNG
KOSTEN: Mit Ihrer freiwilligen Spende unterstützen Sie unsere Bildungsarbeit.



Wir freuen uns, Sie zu unserem Bildungsprogramm einladen zu dürfen. Diese Reihe 
von Vorträgen und Diskussionsrunden bietet Ihnen die Gelegenheit, sich umfas-

send mit relevanten Themen unserer Zeit auseinanderzusetzen und neue Perspektiven 
zu gewinnen. Unser Programm ist darauf ausgerichtet, aktuelle Herausforderungen und 
Chancen aus unterschiedlichen Blickwinkeln zu betrachten und praxisnahe Impulse für 
Ihre persönliche und berufliche Weiterentwicklung zu geben.
Wir laden Sie herzlich ein, sich von unseren Expertinnen und Experten inspirieren zu las-
sen und aktiv an den Diskussionen teilzunehmen. Gemeinsam möchten wir Wege finden, 
um Herausforderungen zu begegnen, Chancen zu nutzen und Hoffnung zu schöpfen.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und auf anregende Gespräche!

„Die einzige Konstante im Leben ist der Wandel.“ 
– Heraklit –

DO, 19. März 2026   |   19–20.30 Uhr   |   PFARRSAAL, PFARRHOF GMÜND

„Schwierige Gespräche“ 
wertschätzend und erfolgreich meistern

Wir alle sind Kommunikationsexpert:innen. Wir kommunizieren ständig. Wir entwickeln 
Automatismen, Routinen und Verhaltensmuster, die wir selbst nicht mehr oder nur selten 
hinterfragen. In diesem Workshop haben Sie Zeit und Raum, sich besser kennenzulernen. 
Eigene Denkmuster und Einstellungen werden bewusst gemacht und Kommunikations- und 
Konfliktmuster gemeinsam reflektiert. Es werden Strategien vermittelt, um herausfordern-
den Gesprächen gelassen zu begegnen. Sich selbst kennenzulernen, ein Bewusstsein über 
die eigene Persönlichkeit zu schaffen, ist ein wesentlicher Faktor, um die eigenen Stärken 
gezielt zu nutzen. Sie erhalten „Werkzeuge“, die Sie im Alltag gezielt einsetzen können.

Workshop mit:
Mag.a Lydia Kienzer-Schwaiger
Klinische Psychologin, Gesundheitspsychologin & Arbeitspsychologin,

Neuro- und Biofeedbacktrainerin, Mediatorin, Unternehmensberaterin, Coach

DO, 16. April 2026   |   19–20.30 Uhr   |   PFARRSAAL, PFARRHOF MALTA

Ökumene am Prüfstand 
Was die evangelische und katholische Kirche 

heute noch trennt
„Was verbindet Christ:innen unterschiedlicher Konfessionen und was trennt sie noch?“ Diese 
Frage dominiert seit mehr als 50 Jahren das ökumenische Gespräch. Dabei geht manchen die 
Annäherung bereits viel zu weit und andere wiederum finden, dass es gar nichts mehr wirklich 
Trennendes gibt. Was aber trennt die Kirchen heute noch?

Vortrag und anschließende Diskussion mit:
Dr. Michael Kapeller

Institut für kirchliche Ämter und Dienste
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MI, 20. Mai 2026   |   19–20.30 Uhr   |   PFARRSAAL, PFARRHOF GMÜND

Die Religionslandschaften Europas und 
ihre Bedeutung für die modernen Gesellschaften

Die kulturelle Vielfalt Europas ist wesentlich durch das Wirken verschiedener Religions-
gemeinschaften geprägt. Ihre unterschiedlichen Einstellungen zu Staat, Herrschaft und 
Wirtschaft haben Europas Regionen auf vielfältige Weise geformt. Der Vortrag beleuchtet 
diesen historischen Prozess und untersucht die heutige Bedeutung von Religion für Staaten, 
Nationen und Identitäten. Er spannt den Bogen vom westlichen Christentum mit Katho-
lik:innen und Protestant:innen über die Orthodoxie bis zu Judentum und Islam sowie klei-
neren Gemeinschaften wie griechisch-katholischen Kirchen, mit Rom unierten Kirchen oder 
den Bektaschi unter Albaner:innen.

Vortrag von:
Univ.-Doz. Dr. Peter Jordan


